
ECKPUNKTEVEREINBARUNG

zwischen

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin (KZV)

und

BIG direkt gesund (BIG),

handelnd als IKK Landesverband Berlin,

über

die Vergütung der vertragszahnärztlichen Leistungen
- einschließlich lndividualprophylaxe

und Früherkennungsuntersuchungen gemäß § 26 SGB V -.

Die Vertragspartner vereinbaren für den Zeitraum vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 — im Vorgriff
auf die noch zu treffende Vergütungsvereinbarung 2023 - die folgenden Vertragspunktwerte
sowie Regelungen zum Ausgabenvolumen:

§ 1
Punktwert für lndividualprophylaxe, Früherkennungsuntersuchungen

Der Punktwert für lndividualprophylaxe-Leistungen (IP) sowie
Früherkennungsuntersuchungen (FU) nach § 26 SGB V sowie für die Bema-Z-Nrn. 174a und
174b beträgt

1,3168 EUR

§ 2

Punktwert für konservierende und chirurgische Leistungen und Röntgenleistungen
(Bema-Z Teil 1, ohne IP u. FU), Behandlung von Verletzungen und Erkrankungen des

Gesichtsschädels (Bema-Z Teil 2) und Systematische Behandlung von
Parodontopathien (Bema-Z Teil 4)

Der Punktwert für Leistungen nach den Bema-Z Teilen 1 (ausgenommen der Leistungen aus

§ 1), 2 und 4 beträgt

1,1968 EUR.
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§ 3

Punktwert für kieferorthopädische Leistungen (Bema-Z Teil 3)

Der Punktwert für Leistungen nach Bema-Z Teil 3 (Kieferorthopädie) beträgt

1,0527 EUR.

§ 4

Punktwert für zahnärztliche Gutachten

Der Punktwert für zahnärztliche Gutachten, soweit sie nach Punkten abzurechnen sind,
beträgt

1,1968 EUR.

§ 5

Punktwert für Leistungen nach § 85 Abs. 2 d Satz 3 SGB V

1) Der Punktwert für Leistungen nach § 85 Abs. 2 d Satz 3 SGB V - soweit diese nicht in
§ 1 geregelt sind - beträgt

1,2055 EUR.

2) Leistungen nach Absatz 1 sind:

a) § 22a SGB V (Verhütung von Zahnerkrankungen bei Pflegebedürftigen und
Menschen mit Behinderung)

BEMA-Nrn 107a

b) § 87 Absatz 2i SGB V

BEMA-Nrn. 151, 152a/b, 153a/b, 165, 171a/b, 173a/b

c) § 87 Absatz 2j SGB V

BEMA-Nrn. 154, 155, 161 a-f, 162a-f, 165, 172a/b, 182a/b

d) Leistungen zur Behandlung von Parodontitis für Versicherte, die einem
Pflegegrad nach § 15 SGB XI zugeordnet sind oder in der Eingliederungshilfe
nach § 99 SGB IX leistungsberechtigt sind

BEMA-Nrn. 4, ATG, MHU, AIT a/b, BEV a/b, CPT a/b, UPT a-g, 108, 111
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§ 6

Höchstzulässiges Ausgabenvolumen

Das höchstzulässige Ausgabenvolumen wird - unter Berücksichtigung der anzuwendenden
Ausgleichsregelungen (siehe auch § 8 Abs. 4 Vergütungsvereinbarung 2020 vom 19.08.2019)
- um 2,70 % erhöht, wobei eine Bereinigung der Ausgangsbeträge in 2022 im Hinblick auf
die Regelungen des § 85 Abs. 3a Satz 3 SGB V i.d.F. des GKV-FinStG vorgenommen wird.
Hierüber werden die Vertragspartner entsprechend Einvernehmen herstellen.

Berlin, den 30. März 2023

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin BIG direkt gesund
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